
Das Pokallos hatte der D-Jugend des SV Vorgebirge mit dem SC Muffendorf den 3. der 

Sonderstoffel einen schweren Gegner für das Achtelfinale des Kreispokals bedacht.  

  

Muffendorf war dann von Anfang an die Spiel bestimmende Mannschaft. Die Angreifer 

schafften es allerdings nicht die gut formierte Abseitsfalle der Vorgebirgler zu knacken.  Es 

dauerte also bis zur 12. Min. bis Muffendorf das erste Mal den Ball, nach einer Ecke, im Netz 

versenken konnte. Die Mannschaft von Vorgebirge bewies jedoch große Moral und kam 3 

Minuten später in der 15. Min zu einem Elfmeter – Lars hatte Madita in die Spitze geschickt 

und diese wurde im Strafraum vom Verteidiger gestoßen. Der Mannschaftskapitän Lars 

verwandelte daraufhin sicher zum verdienten 1:1 Ausgleich.  

  

Es wurde ein typisches Pokalspiel wobei Muffendorf keine Mittel fand die sehr gut stehende 

Verteidigungsreihe und Abseitsfalle zu überwinden. In der 22. Min kam dann jedoch ein 

langer Ball aus dem Mittelfeld und der Muffendorfer Angreifer konnte den Ball am Torwart 

von Vorgebirge vorbei ins Tor schießen. Keine 3 Minuten später konnte dann Vorgebirge 

durch Lars nach einer Ecke von Jan-Lukas erneut ausgleichen.  

  

Im weiteren Spielverlauf war zwar Muffendorf Spiel bestimmend konnte sich aber keine 

zwingend Torchancen herausspielen oder aber Vorgebirgs-Torwart konnte die wenigen 

Chancen der Muffendorfer sicher vereiteln. Es kam also zur Verlängerung. Da Vorgebirge 

bereits gg. Alfter ein weiterkommen im Elfmeterschießen sichern konnte, musste nun nur 

noch die Verlängerung (2 x 5 Min.) überstanden werden.  

  

Aufgrund von einigen Spielerwechseln zeigte der Schiedsrichter 2 Minuten Nachspielzeit in 

der 2. Hälfte der Verlängerung an. Leider kam der Muffendorf in der 2. Minuten der zweiten 

Verlängerung zu einer Ecke und zu großen Enttäuschung der Vorgebirgler trafen die 

Muffendorfer in allerletzter Sekunde den Ball ins Tor.    

  

Ein solches Aus in allerletzter Sekunde hatte sich die toll kämpfende Mannschaft von 

Vorgebirge nicht verdient! Als Neuner-Mannschaft hatte man nicht nur gg. einer Elfer-

Mannschaft mitgehalten, sondern man hatte gegen den 3. der Sonderstaffel eine 

Pokalsensation schaffen können. Ein großes Lob an die gesamte Mannschaft und den jungen 

sicheren Schiedsrichter, der alle Abseitsentscheidungen richtig traf. 

 

 


